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Ergebnis soll eingetragen werden in:1 
 
 

 
Bitte wählen Sie aus den folgenden sieben Fragen vier aus. Für jede Frage können 15 Punkte 
erzielt werden, insgesamt 60. Sie sollten die Fragen gleichrangig beantworten, also etwa 20 
Minuten pro Frage kalkulieren. Bitte wählen Sie nicht mehr als vier Fragen aus. Es werden 
nur die ersten vier Fragen in die Wertung aufgenommen. Zum Bestehen der Klausur sind 31 
Punkte erforderlich. Bitte formulieren Sie Ihre Antworten aus und verwenden Sie Stichpunkte 
nur im Notfall. Viel Erfolg! 

 
• Erläutern Sie den Definitionskatalog, den das Johns Hopkins International Comparative 

Nonprofit Sector Project zur Klassifikation von Organisationen des Dritten Sektors entwi-
ckelt hat. 

 
• Was meint Lester Salamon, wenn er bei der international vergleichenden Betrachtung des 

Dritten Sektors von einer associational revolution spricht und wie erklärt er sie? 
 
• Diskutieren Sie am Beispiel eines fiktiven Sportvereins (e.V.) die verschiedenen Hand-

lungslogiken, denen Organisationen des Dritten Sektors unterliegen und erläutern Sie, 
weshalb der Dritte Sektor als vormodernes Phänomen bezeichnet wird. 

 
• Nennen und erläutern Sie die zentralen Annahmen der Theorie des kombinierten Staats- 

und Marktversagens von Burton Weisbrod und verdeutlichen Sie, wie diese Theorie die 
Entstehung von Organisationen des Dritten Sektors erklärt. 

 
• Nennen und erläutern Sie die zentralen Annahmen des Neo-Korporatismus und verdeutli-

chen Sie seine praktische Umsetzung am Beispiel des Caritasdiözesanverbandes Münster. 
 
• Erläutern Sie die Charakteristika der (rechtsfähigen) Stiftung bürgerlichen Rechts. 
 
• Erläutern Sie das Konzept der Zivilgesellschaft und unterscheiden Sie dabei mit Jürgen 

Kocka eine bereichslogische, eine handlungslogische und eine utopische Begriffsebene. 

                                                 
1  Die Seminarleistungen werden automatisch in die ELVE-Datenbank des IfPol eingetragen. Bitte geben Sie 

hier an, wenn die Ergebnisse in weiteren Datenbanken registriert werden sollen (z.B. in QUISPOS).  


